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1) Preview:

· Überschriften

2. Kundenorientierung und Qualität in der Softwareentwicklung – ein Überblick

2.1 Softwareentwicklung

2.2 Kundenorientierte Softwareentwicklung

2.3 Qualitätsorientierte Softwareentwicklung


2.3.1 Qualität von Softwareprodukten


2.3.2 Qualität von Softwareentwicklungsprozessen


2.3.3 Qualitätssicherungsmaßnahmen


2.3.4 Qualitätsmanagement

· Bildlegenden

Das Lückenmodell der Softwareentwicklung

Struktur eines Qualitätsmodells

· Hervorhebungen

Konzept des Information Engineering

Ansatz des Information Engineering nach James Martin

Warum Kundenorientierung auch in der Softwareentwicklung?

Kundenzufriedenheit als Zielgröße der Softwareentwicklung

2) Questions:

Was ist unter „Softwareentwicklung“ gemeint?

Warum kundenorientierte Softwareentwicklung?

Warum qualitätsorientierte Softwareentwicklung?

Wie hängen Kundenorientierung, Produkt- und Prozessqualität und Qualitätsmanagement zusammen?

3)  Read:

· Unter einem Softwareentwicklungsprozess wird die Gesamtheit aller Vorgänge verstanden, an denen Personen, Prozeduren, Methoden, Hardware- und Softwareausstattung sowie Entwicklungswerkzeuge beteiligt sind, um ein Softwareprodukt als gewünschtes Endresultat zu erzielen.

· In den achtziger Jahren bekamen die internen Datenverarbeitungsbereiche durch den Trend zur Standardisierung von Anwendungssoftware, Systemsoftware und Entwicklungsumgebungen Konkurrenz. Wie in industriellen Unternehmen setzt sich durch den entstandenen Wettbewerb auch in der Softwareentwicklung der Kampf um die Kunden ein. Zielsetzung einer solchen Kundenorientierung ist es, Zufriedenheit beim Kunde zu erreichen.

· Eine Software ist dann qualitativ hochwertig, wenn sie mit den an sie definierten (Kunden-) Anforderungen übereinstimmt.

· Produktqualität, Prozessqualität und Qualitätssicherungsmaßnahmen-ein effektiver, auch in der Praxis machbarer Einsatz dieser „Qualitätskomponenten“ ist nur möglich, wenn ein integratives Konzept zur Verfügung gestellt werden kann. Nur dann ist ein reibungsloses Qualitätsmanagement realistisch.

4) Reflect:

In diesem Kapitel wird zunächst ein Überblick über die Softwareentwicklung und den Stellenwert der Qualität in diesem Buch gegeben. Außerdem werden die wesentliche Begriffe und Inhalte zu den Themenbereichen Kundenorientierung, Qualität mit Produkt- und Prozessqualität sowie Qualitätsmanagement erörtert.

5) Recite:

Qualitätsmanagement von Software gewinnt in Wirtschaft und Forschung zunehmend an Bedeutung. Dafür gibt es zwei Hauptgründe:

Zum einen ist Qualität bei Softwareprodukten ein immer wichtiger werdender Wettbewerbsfaktor, verursacht vor allem durch das gestiegene Qualitätsbewußtsein der Kunden. Zum anderen ist die Korrektur von Fehlern zu einem erheblichen Kostenfaktor geworden, den man durch frühzeitiges Qualitätsmanagement zu reduzieren sucht.

Aus diesen Gründen, allerdings mit sehr unterschiedlichen Ansatzpunkten, haben verschiedene Institutionen Normen auf dem Gebiet des Qualitätsmanagements entwickelt. Diese sollen die betroffenen Unternehmen unterstützen, geeignete Ansätze und Verfahren auszuwählen, sowie nach außen, also vor allem gegenüber Kunden, Vertrauen zu schaffen, daß gewisse Mindestanforderungen erfüllt sind. Dabei ist zu beachten, daß nicht alle diese Normen sich speziell auf Software und ihre Entwicklung beziehen, sondern teilweise Grundideen des Qualitätsmanagements unabhängig von der betroffenen Branche beschreiben ( Normen der ISO 9000-Familie) und also auch bei der Softwareentwicklung anwendbar sind..
6) Review:

Dieses Buch ist nur im Sicht des Vergleich der Qualitätsmanagement Datenbank mit den APQP-Modulen von Bedeutung. Die Methoden um die Datenbank mit den Standartlösungen zu vergleichen, werde ich auf jeden Fall in meiner Arbeit zu nutzen wissen.

Da es im Jahre 1998 veröfentlich wurde, kann ich mich aber nicht 100%-sicher auf dessen  Angaben verlassen.

